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Französische Dummheiten.
Die ?Gazette des Ardennes" oer

zeichnet die folgenden Geschichten:

schreibt: ?Herr Duclaux-Monteil, Sib-

lin. Sie heißt jetzt Rue de Liege. Gut,

Wir geben die Anfrage an den Ge-
meinderat weiter, der sicherlich dem
Uebelstande abhelfen wird." Da weder
der Abgeordnete noch der ?Figaro" die
Geographie Frankreichs zu kennen
scheinen, so machen wir sie darauf auf-

sehe Stadt Vienne (25,(XX) Einwoh-
ner, Hauptstadt des Departements
Jsere, 78 Km. von Lyon am linken
Rhoneufer.) Diese Stadt hat aller-
dings das Pech die französische Ueber-
setzung von Wien, der Hauptstadt
Oesterreichs zum Homonym zu haben.

sische Stadt umtaufen, oder eine neue
französische Bezeichnung für Wien sin
den. Da es ja schon für Oesterreich
den Namen Austro-Bochie giebt, so
könnte man für Wien vielleicht Austro
bochopel sagen. Vielleicht nehmen sich

ro" sieht darin ein Zeugnis voi

schlechtem Geschmack. Seine Lese:
können ja schließlich trotz der tägliche«
Papiersiege des Herrn Capus ihrc
Töchter nicht gut ?Cologne" ode
?Mayence" nennen! Aber wir Haber
noch nicht vergessen, daß nach den Be
richten französischer Zeitungen sran
zösische Bürger ihre Töchter ?Poilue"
getauft haben. Wir fragen ganz ein
fach: Welcher Mädchenname ist schö
ner, ?Wilna" oder ?Poilue"? Ge

i

ZZarres und is>ttnmmzio.
Italiens geschäftskundiger Kriegs-

barde hatte Glück mit seiner angebli-

schichtet. Unter ihnen ist auch ein Ge
fühlsausbruch des alten Barres, Mit-
glied der Academie Francaise, der also

Es lebe Italien!"

ter sich. ?Ist Ihr letztes großes Tele-
gramm glatt durch die Zensur gegan-
gen?"

?Nein; nur der Teil, der erfunden

?Nun, dann ist es gut: das ists ja
gerade, worauf Ihr Blatt Wert legt..."

zurück.
Ein fast unfehlbares Mittel gegen

Wanzen und ihre Brut ist ferner Essig-

die Wanze aus der Stelle. Dieses
Mittel ist billiger und sicherer als Jn-

Gegen Motten.
Im Frühjahr und Herbst gibts in

den Häuslichkeiten gewöhnlich große

einer Mottenkiste ist eine mit Blech
ausgeschlagene, nicht zu tiefe, aber
breite Kiste, die möglichst luftdicht
schließt. Aber selbst bei einem solch
guten Behältnis ist die Vorsicht zu em-
pfehlen, zwischen die Sachen soviel
Zeitungspapier wie möglich zu packen,

helfen: Man klebt mit Mehlkleister aus

bleibt. Man kMn, um den Wein stär-

Das zweite Rezept ist wie folgt:
Man koche drei Gallonen Wasser, füge
neun Pfund weißen Zucker hinzu, ser-
Eiweiß und ein Vuart Hollunderblii-
ten (ohne die Stengel). Die Blüten
müssen fest zusammengepreßt sein, so
daß das Maß ganz gefüllt ist. Die
Mischung darf nach Zusetzung der Blü

umgerührt werden. Dann wird die
Mischung in ein irdenes Gefäß oder
Steintopf geschüttet. Sobald sie ab-
gekühlt ist. setzt man drei Eßlöffel
Zitronen-Ertrakt und einundeinhalb
?Deast Cakes" hinzu. Lasse es sechs
Tage stehen, rühre es täglich dreimal
um, seihe es dann durch ein dünnes
Tuch und füge je nach Belieben ein
bis drei Pfund Rosinen hinzu. Dann
kommt der Wein in ein Faß oder einen
Krug uno bleibt unverkorkt. Nack
zwei bis drei Monaten kann er aus
Flaschen gezogen und verkorkt weiden.

-- Das Deutsche Heim --

Ende der Mast. Bei Frischsleischver-

Mastmittel, das wenig Ballast enthält

Mit Vorliebe wendet sich das Jnter-

sodaß ihr Fang zu einer Notwendigkeit
wird. Als Käsigvogel hängt ihr
Wohlbefinden hauptsächlich von einer

ab: Zugluft, Nässe, schneller Tempe-

Wie die Nistkörbe beschaffen sein sol-

Bautätigkeit entfaltet. Nach Fertig-

in demselben befinden. Von den mei-
sten Arten wird dann sofort das Nest

gibt auch diese jetzt, sonst tritt an

Verlause der Brut verlassen die Jun-
gen nach vierzehn Tagen das Nest und
wandeln dann bald ihre eigenen Weae.

Shackletons ?Cndnrance" im Slldpolar-Packeis.

Zm'kllci Maß.
<Lir dir briteusrcunLliche Presse Hol-

Er stellt fest, daß, obwohl Holland

führung zur See (in Englands In-
teresse) abändert. ?Ein deutsches Luft-
schiff bohrt mit seinen Bomben eng-
lische Wachtschifse in den Grund, un

?Missetat" ein: es fühlt Abscheu vor

Wie Herr Hughes von seiner Nomination be-
nachrichtigt wurde.

für Fleisch und Milchprodukte, dk

für den inländischen Verbrauch einen
Teil des für Ausfuhr zulässigen Vor
rats zu niedrigem Preise an England

Schönheitssinnes, dann erst werden
wirkliche Menschen herangebildet.

Gut gesagt.

wen gewiß ihre zehn Zentner?"
B. (stolz)? ?Genau elf... und wei-

tere fünf Zentner befinden sich äugen

Lackawanna Zweig.
Die am Montag in Waldorf»Park

außergewöhnlich starke war. Al« Fest»

sich gleichfall« al» eine gelungene erwie»
und verdienten Beifall erntete. In
den Zwischenpausen wurden patriotische

fröhlich ,u vergnügen, was auch geschah,
sodaß bis zum Schluß der Feier Nacht»
eine fröhliche und lustige Menlchen-
menge sich in dem schönen Park bewegte.

Zeranton Savings und
Dime Bank.

H. G. Dund«m. ViztPijfldint.
Präsiden».

Zitdttie W. gleis, Be». I«u»lel.
Die größte Staatbank in Pennsylvaiii»
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Keiper <K Bockroth,
Plumbtng, Dampf und Hei?
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Sto. SV» Epruee Straße.
Neue« Zcleph»»?WerkftSttc, ISSN > Sitz»

>»«.704.

Viktor Koch,

»e,»,»»«, d» D.. L. t «>. 8,-cht?-»«,,

Sackalvaaaa Avenue, Ecrantoa, P».


